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Pallabona -Puder
reinigt und entfettet das Haar auf trockenem
Wege, macht schöne Frisur, g
besonders geeignet für DUUllluPTiBei Tanz und Sport unentbehrlich. Zu haben in Fri-
seurgeschäften, Parfümerien, Drogerien und Apotheken.

Nachahmung weise zurück!

Darjeeling
c/er fe/Visfe Tee

im grünen Paket von
50 und 125 Gramm
erhältlich in unseren
sämtlichen Filialen

Zör/cft

JHifdjm Bit frlfrft,
battit totffen ©ie, toa§ ©ie tiaben. */' Äaäjreinerg Äneipp
SKaCgtaffee, SBobnenlaffee geben einen tabellofen, Coffein»
arnten Kaffee, ber ^ebetmann gufagt unb fparen tiilft.
3Wadjen ©ie ben SBerfudj.

pifrijw Bit ftlbft

r r\Neuer Harnapparat „Wota", grosser Fortschritt
fürBettnäßkranke. Anfragen b. Arzt oder Sanitätsgesehäft

Hausmann, Zürich, St. Gallen, Basal, Davos, Lausanne.
v'

Die rechte Stütze.
Es gibt Organismen, die häufig einer Stütze, einer Anregung

oder einer Stärkung bedürfen. Yersagt ihnen diese Hilfe und sie
fallen zusammen. Diese empfindlichen Organismen finden wir hei
Blutarmen, Neurasthenikern und UeberangestreDgten.

Der weibliche Organismus, mehr noch als der des Mannes for-
dert häufig das Eingreifen eines kräftigen Heilmittels, das die Kräfte
hebt und unterhält. Deshalb erfreuen die Pink Pillen sich einer so
allgemeinen Beliebtheit, da ihre energische und nachhaltige Wir-
kung besonders den Frauen viel Gutes tut.

Für alle Abgeschwächten und Erschöpf ten sind die Pink Pillen
das beste Stärkungsmittel.

Die Pink Pillen vertreiben wie durch ein Wunder all' jenB
kleinen Unpäßlichkeiten der Frau und beleben den ganzen Organis-
mus. Es ist übrigens bekannt, daß die Pink Pillen eine Anzahl von
Eigenschaften vereinigen, die sie zu einem besonders kostbaren
Heilmittel machen gegen Blutarmut, Bleichsucht, Neurasthenie, all-
gemeine Schwäche, Störungen des Wachstums und der Wechsel-
jähre, Magenleiden, Kopfschmerzen.

Die Pink Pillen sind za haben in allen Apotheken sowie im
Depot: Apotheke Junod, quai, des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.— per
Schachtel.

Quaker 0^1^ >" bekannter Güte

sind jetzt wieder in allen einschläg-

igen Geschäften zu haben-

Eine Mahlzeit dieser delikaten

Haferspeise ist ein Genuss für jeder-

mann- Quaker Qals sind nur in

Paketen erbältlich.

Man beachte die Paketeinlagen.

Quaker O&ts

Mäüsevirus
für Haus-u. Feldmause

Rati n
für Haus-u. Wasserratten
Z)/e -s/c/îer-s/en

Ver//7$w7$s/77/?/e/

<7p5C/?<3C///C/? /ÏJr
yVe/?3c/?gi7u //<?os//ere

Aus/DM Zei/$/7/5se
u Pro-speA/e $>a/?s
Schweiz. Serum- &

JmpfinsHtut Bernil

F/è i?ào/-?sis /?,>

àà/76>

psllsbons -purior
reinigt nnà knîîeiiei àas làr a.nt inovlcenem
rVsAS, rasedt 8àns ?rtsur, N,>^ìîlFâ»»àdssoiài-s sösIZust Im «»»»»IlIìNzFI»
Lei Lans nnà Lpert nnsntdsdrlied. ^n dnden m Lri-
ssurgssedätten, Lnrtümsrien, Drogerien nnà ^.petdeken.

dlnsdàmnng v^eise snrnek!

vsnselîng
c/e/- 7ee

ira Zrünell ?aìret von
50 unà 125 Lrslnrn
erhältlich in unseren
sämtlichen Filialen

Xon^umoere/n lürick

Mischen Sie selbst,
dann wissen Sie, was Sie haben, ^/s Kathreiners Kneipp
Malzkaffee, '/° Bohnenkaffee geben einen tadellosen, coffein-
armen Kaffee, der Jedermann zusagt und sparen hilft.
Machen Sie den Versuch.

Mischen Sie selbst.

itlvuei» «»i-nsppsi-st „Wots", szrosssr àtsàitt
tür LsttnWkrnnks. Antragen d. àst eàsr Lkdnitàtsgssednft

Nàusmsnii, St. Ksllon, SsssI, llsvos, t.»ussnns.

vis rsckte Ztüks.
Ls gidt Organismen. àie dàudg einer Stütze, einer àregung

eàsr einer Stââneg deànrksn. Versngt idnsn àisss Dilks nnà sie
fallen Zusammen. Diese emxdnàliedsn Organismen dnàsn ^vir dei
Blutarmen, dlenrastdsnikern nnà Dsderangsstrevgtsn.

Der ^vsidliode Organismus, medr need als àer des Nannes fer-
àert dändg àas Lingrsifsn eines kräftigen Heilmittels, àas àie Lràfte
dedt nnà nnterdält. Desdalb erkrenen àie Link Lilien sied einer se
»IlUeillàsll Làbtkstt, âa. idrs Sllî-rArsedê rinâ iiàdîrttíAS Vir-
knng desenàers àsn Lransn vie! Outss tnt.

Für alle ^.dgesodwäedten nnà Lrsedëpften sinà àie Livk Lillsn
àas dests Ltärknngsmittsl.

Die Link Lilien vertrsidsn vis àured ein ^unàsr nil' ^ens
kleinen Dnpädliedksiten àer Lran nnà deleden àsn ganzen Organis-
mns. Ls ist übrigens bekannt, àab àie Link Lilien eins à?adl von
Ligensedatten vereinigen, àie sie 2n einem desenàers kostbaren
Deilmittel maeden gegen Llntarmnt, Llsiedsnedt, Xsnrastbenie, all-
gemeine Ledväods, Störungen àes ^Vaodsìnms nnà àer 'Weodsel-
^adre, àgsnlsiàen, ^epfsebmsr^en.

Die Link Lilien sinà 2 a baden in allen ^.petdeksn sevie im
Depot: ^.xetdsks ànneà^ cinai, àes Lergnss, 21, Dent. Lr. 2.— per
Ledaedtel.

(^USiter^âtà in hslrsnnter Là
siu6 jet^t wieder in allen ein5cllläZ»

i^en tlescilädeii ?u tstsn
h.ins IVIshI^cit dieser lleliliaten

iictierspeise ist ein Lenuss kör jscler-

msnn ^Uâksr^â/à sincl nur in

?â!ieteo erhältlich.

lvlsn dosctits rl!e pskstsmlsgsn.

Oâds

i^äessvires
für tlsus-u. k^slcimâuss

k)sti n
kür ilsus-u. WssserrâliSrì
V/is

tV/?Lc/?sc///c/?^
2s^/?/isss

/>o6/?sà Z'/s/tis
Schweiß. Serunv 8>

^mpfinstitut Ssrn il



®er ©djarfridjter Won ©ger. Sebertëromart bon
21 b o I f S3 ö g 11 i n. S3ertag bon @. S3trd)er 21.=®., in
Sern. SßreiS gr. 5.50, gbbrt. gu Begießen buret] jebe
SBudjljanblung. — Urteile ber greffe: ,,®irt gang
meijterijafteë SBer!, pacfenb in feinem Qnljalt unb boll
©dfönlfeit in ber ©eftaltung." (Sr. SK. SBibmarm im
„Surgborfer SagBIatt".)

tinter matatjifdjer ©on ne. Steifen, Ste=

liefê unb Stomane, reidj iïïuftriert. S3on 5(3 a u I St a e f.
S3erlag fgmber in grauenfelb. 5f3rei§ geBbn. gr. 13.50.
2Ba§ biefent intereffanten Sudje feinen bauernben SSert
gibt, baë ift bie auf jaljrgeljntelange SeoBadiiungeu unb
Erfahrungen fid] grünbenbe unb Begabte ©djilberung.
SKan fü^It, ber Skrfaffer Ijat mit ben Söllern ©u=

matraS unb (yabaë nicht nur gefdjäftlid) berïeljrt, fort»
Bern mit ihnen gelebt, fid] gefreut unb gelitten. Sie
offenen ©inne, burd) rjelchc er bie neue SBelt in ftdfj
aufnahm, bie ßauterteit ber Sßerfönlidpeit, meldje bie
©inbrüde in fid] bcrarBeitete, geben ben SarfteÜungen,
feien fie fd]ilberrtber ober poetifdjer Statur, einen Be=

fonbern Steig, ©ie geht nid]t nur auf bie Slufgearfeite
ber Singe, fonbern bringt mit Siebe in bie pfljcfji fclien
Serhaltniffe ber SKenfcfjen ein.

§ a n § 35? it § l i § SBunberïommobe, bon @.

fgucler, §eft 2 ber „greigeit=2ßerte", herausgegeben unb
bertrkbert bon ber ©djtoexjer. ©tiftung S3ro fgubentute,
güricE), berlegt beim Stotapfelberlag. 5)3rei§ gr. —.50,
brofdj.

Für mich und meine Patienten
verwende ich schon seit vielen Jahren und mit
Vorliebe Ihren Feigenkaffee Sykos. Frau Wüest,
dipl. Pflegerin in K. 125

SYKOS
Ladenpr. : Sykos 0.50, Virgo 1.40. NAGO. OlteD

Priuabthule Guionard, ZUridi
Thalacker 7 — beim Paradeplatz.

6 Primarklassen für Knaben und Mädchen.
Vorbereitung auf Sekundärschule und Gymnasium, Kleine Unter-
riehtsgruppen. Individuelle Behandlung. — Patentierte Lehrkräfte, —

Unterstufe nur Vormittagsarbeit.
Prospekte u. Auskunft durch die Vorsteherin : Frl. flfl. Guignard.
Sprechstunden: Montag u. Freitag von 2—4 ühr. — Telephon H. 977.

Zur Manegg Zürich 2
Bsllariastrafie 78, Telephon S. 3262

Externa! S Primär- und 4 Sekundarklassen. Kurse in
Haudelsfäehern und Latein. Kleine Klassen.

Vorsteherin: Frl. HOTZ.
Internat S Für Mädchen von 12—18 Jahren, sorgfältige

Gesunde Lage in großem Garten, Tenni»
Leiterin: Frl. M. HITZ.

Mfl-7raxfr

7. g. £fl/lmgnn
Zür/cfi 1 — /öroeiuh. - fdrooipialz 47

JUrfns//. i?ä,ft/7e

P/o/MÔiere/7
,Zafi/;z/e/7e/j

Minerva Zürich
Maturitäfc

Handelsdiplom

Rasche u,
gründl. svorbe-

reitung

Inh. und Direktoren: A. Merk u. Dr. Husmann.

Za/mcreme
Frs. 1. - die Tube überall erhälUieh

CLERMONT & E. EQUET — PARIS-GENÈVE

2W

Te/. Je/n. S/67 - SnnêffeMi/de «rmässigrf. Preisen

Solbad Schützen
Rheinfelden

Vorzügliche Heilerfolge hei Frauen- u. Kinderkrank-
heiten, Herz- und Nervenleiden, Arterienverkalkung,
Gicht, Ischias u. Rheumatismus, Gelenkleiden, Schwäche-
zuständen, Blutarmut und Rekonvaleszenz. Neue hoch-
moderne Bäder im Hause. Überaus sonnig, 2 Liege-

hallen, 2 Lift.
Pensionspreise Fr. 11.— bis Fr. 14.50.

Eröffnung 28, März

Sprach-
Schreib-

Störungen
Dr. med. Ja Marjasch-Gysel
Sprechstunden 6—7 Uhr und nach Übereinkunft.
Zlrich, Hochstraße 9 — Telephon Köttingen 88.56

(Tramhaltestelle Haldenbach). /
M. SÉile

Sdiloß Ilster
5 monatliche Kurse
Beginn des Sommer-

kurses: Mitte April 1926

Ausbildung in der ein-
fachen und feinen Küche,
sowie in allen hauswirt-
schaftlichen und einschl.
theoretischen Fächern,
Gartenhau und Geflügel-
haltung. Vorteilhafte

Einrichtungen. Tüchtige
diplom. Lehrerinnen.

Prachtvolles Panorama.
Gesunde Lage.

Prospekte durch

Der Scharfrichter von Eger, Lebensroman von
Adolf Vögtlin. Verlag von G. Bircher A.-G,, in
Bern. Preis Fr. 5.5V, gbdn. Zu beziehen durch jede
Buchhandlung. — UrteilederPresse: „Ein ganz
meisterhaftes Werk, packend in seinem Inhalt und voll
Schönheit in der Gestaltung." (Dr. M. Widmann im
„Burgdorfer Tagblatt".)

Unter malahischer Sonne. Reisen, Re-
liess und Romane, reich illustriert. Von Paul N aef.
Verlag Huber in Frauenfeld. Preis gebdn. Fr. 13.5V.
Was diesem interessanten Buche seinen dauernden Wert
gibt, das ist die auf jahrzehntelange Beobachtungen und
Erfahrungen sich gründende und begabte Schilderung.
Man fühlt, der Verfasser hat mit den Völkern Su-

matras und Javas nicht nur geschäftlich verkehrt, son-
dern mit ihnen gelebt, sich gefreut und gelitten. Die
offenen Sinne, durch welche er die neue Welt in sich

aufnahm, die Lauterkeit der Persönlichkeit, welche die
Eindrücke in sich verarbeitete, geben den Darstellungen,
seien sie schildernder oder poetischer Natur, einen be-
sondern Reiz. Sie geht nicht nur auf die Außenseite
der Dinge, sondern dringt mit Liebe in die psychischen
Verhältnisse der Menschen ein.

Hans Müslis W u n d e r k o m m o d e, bon E.
Jucker, Heft 2 der „Freizeit-Werke", herausgegeben und
vertrieben von der Schweizer. Stiftung Pro Juventute,
Zürich, verlegt beim Ratapfelverlag. Preis Fr. —.5V,
brosch.

l iii' miet» um! meine Patienten
verwende iob sebon seit vielen 1-ibrsn unit mit
Vorliebe Ibren keigeiàkkee Lz'bos. krau V/usst,
àixl. kbexerill in L. 125

8 V« 08
bäösnpr. : Lxbos V.5V, Virgo 1.4V. dl^VV, Vite»

MMlÜIIIe SIMM «n
1küsls«:lt0i> 7 — bvlni

S ?rîîmgâ1à»»vv kür unà Âlââvdeu.
VordsreituvA ànk vQà ^mQg.8ÌuiQ. Xlàs Unter-
rioiltsxmxxen. ImUviâosIIs LsbuiuilunA. — ?utelltiorte I,àckràtts. —

Ilnterstià nur Vorinitta^sardsit.
?rosx6à n. àskuià àuroìi 61s Vorstsdsà: fpl. IH. KuîgnsnrI.
Sprsobstiwàeiii NoàZ u. brettuA von 2—t vbr. — l'olexàoll II. S77.

ttsnsgg 2
kbàitààê« ?8, Islsxds» 8. ZM

Lxternst» krimsr- nnil 4 Lskllllààilclllisell. Lim»« ill
Ilsllàslskâoborll nock b»tsin. Lleine Llssseu.

Vorstsbsà: kil.
Internst î kkr Uâàebsll von 12—18 Isbrvn, sorgkâltixe

Vesnllâ« b»x« in xroösm kmtsll, lenni»
ïeiterill: kil. U. kill?.

7. K 6a/ima/k/k
kûrlckî k — /àcià - àeuptÂ- 47

^sncjLlsciipîom

kîssctie u
grüncki. rsituriz

Ink. llnil Ilirskisrsn: z. «Sri« u. 0r. «usmsnn.

ros. I. - à IWIis üborllll vrküIUiod
OI.LIIM0I7? Se s. — ?álìls-cz-l!llàvrî

?ek. /e/n. ck/67 - ZàAeàcke «rmâàAt. V/sissu

kkvinkelövn
Vor^iigliobo Ileilsrkolge bel kruusn- u. Linàvrbruub-
betten, Lerü- uncl dlvrvvnleiclen, Vitsrienvsrbulbung,
Kiebt, Isebius u. kbeumslismus, Kelsnblsiàsn, Leb^vlivbe-
^nstûnàen, LInturinut unà liebonvulss^eu^. diene bovin
moâerus lZûàsr im Ilunss. llberuns sonnig, 2 biege-

bullen, 2 lükt.
ksnsiollsxreisg kr. II.— bis kr.

Lrökknung 2S.

5prsck>
5ckrsib-

Störungen
or I.
Lprsebstnnilsu 6—7 Ilbr nnà nseb Ilberoinbnnkt.
^iricb, LoobstruLe 9 — kelopbon Lottingen 88.56

(krumbàstelle lZuIüenbueb).

M M
Wok UM

5 luouatlioks Tur86
LSAinn lies Sommer-

Kurses: Aittv itpril 19S6

àsdilâuri^ in àer sin-
ikââsn unà koiusuààs,
80VVÎ6 in sàu àii8^irt-
8àâ1ià6Q unà 6in8ed1.
àsoret^odeu Z'^oàsrn,
lirä.rt6iidÄU uvâ GsâûTsI-
bàltllNA. Vorteilbutto

LillriebtuvAem lüebtiAS
âixlom. liebroànsii.

Irusdtvollss kunorums,.
kssrmàs luxe.

?i08xàt6 àrsd



Vom guten Geschmack
l!lll!il!llll[il!li!ll!llllll!llll!llllllilllllll!l!lllll!l!l!!ljl!llj|lilj|[l!ip!ll!lll!!l!l!ll!llj|||l!!lll!l!llill!lll!ll!lljl!||j|||i!||||[||!|!|||||I|||y||!|!|||||||}||j||!|j||f!j|||j|[|||||j||||i{|;|j||[||;|||||||||[|||||j||||j||;|;|y|;||||{||||j||||||[

der Speisen hängt zum Teil ihre Bekömmlichkeit ab. Nur
was uns mundet, wird in der Regel gut verdaut. Vollendeten
Wohlgeschmack gibt faden Suppen, Saucen und Gemüsen
Maggi's Würze; sie bewirkt infolgedessen eine bessere Aus-
nützung der Speisen. Maggi's Würze wird ärztlich empfohlen
und von vielen Krankenhäusern regelmäßig verwendet.

Anstricken
von Strümpfen und Socken, sowie

Ersetzen
sohl, seidenen Strümpfen (ans 3 P. Schuitheß, Steinmetz & Co.
2 P.) oder mit neuem Tricot, Wolle,

Baumwolle und Seide durch
Strumofflitkerei Altstelten-ZUrlch.

Abonnements
nimmt entgegen die
Expedition „Am häus-
liehen Herd", "Wolf-
bachstraße 19, Zürich.

Bei TruiMt
Morphinismus

zu lesen über Blutbehandlung
nacli Feststellung Dr. Wutli.
Verschlossen gegen 70 Cts. in
Marken als Broschüre vom Ver-
läge Energie, Bellerivestraße,
Zürich.

Nur nacli Maß.

Rennweg 29 Schuhmaflgescliäft Zürich 1

1882 gegr. Spezialgeschäft; für

naturgemäße Fußbekleidung
u. orthopädische Beschuhung

von Knick-, Platt- und Spreizfüßen, sowie ver-
dorbenen und strupierten Füßen.-Einlagen ge-
gen Knickung oder Senkung des Fußgewölbes
nach Maß und ärztlicher Vorschrift. - Sandalen-

apparate für große Beinverkürzung,
Reitstiefel, Sportschnhe,

Glücklich und zufrieden
werden Sie sein, wenn Sie den ganzen Familienbedarf
in Kleiderstoffen Wolldecken u. Strickwolle

direkt eindecken bei der bekannten

Tuchfabrik (Aebi & Zinsli) Sennwald (ct. st. Gau.)
Muster franko. — Annahme von Wolle und Wollsaehen.

M ein Zucker kostet die Hälfte

gegen früher
seitdem ich regelmäßig der ganzen Familie die Getränke,
Kompotte usw. mit Zucker und „Saccharin Hermes"
anrichte! Absolut unschädliches Schweizer Produkt!
— Rezept: Für je eine Tasse Kaffee, Tee, Cacao usw.
ein Siiiek Würfelzucker nnd eine Tablette „Saceharin
„Hermes" ; beim Süßen von Kompotten entsprechen
10 - 12 Tabletten der Süßki aft von ca. 100 gr. Zucker.
In zahlreichen Haushaltungen seit Jahren eingeführt!

Rahmen
für Spiegel und Bilder

Einrahmungen
Vergolderei

Kranoig
& Söhne

Selnaustr. 48. Zürich.
Goldlei«ten- u. Eahmenfabrik

Jede Art
r w Jede Preislage.Rideaux. Vitrages. Brise-bise».

Oraperlen, Muster gegenseitig franko
HERMANN MET7LER
Rldaauxeticrkoroi Ha-i.nu

Patria
ôchweiz.Lebensversichemngs-Gesellschaff

auf Gegenseiligkcil
vorm. öchweizerische Sterbe u Allerskasse

Cenirclvervallung Basel Riffengasse 55

Lebensversicherungen
Kinderversicherungen
Äussteuerversicherungen
Rentenversicherungen
Billigste Prämienu. hohe Gewinnanteile
Günstigste Versicherungsbedingungen
Mitwirkung gemeinnütziger Gesell«

schalten

Vom Zuten (Zesekmsek
cler Speisen liänZt ?uin leil ilire Lskôlnrnliclàsit nì>. I^sur

vns uns inunclet, vvir<1 in cler lìsZsl Zut veràut. Vollendeten
^VoliIZesclimaclc Zit>t tndsn Luppen, Lsueen und (Lemüsen
UàZZi's V^ür?s! sie kswirlct intolZsdssssn eine Lessers ^us-
nüt?unZ der Lpsissn, lViz^^i'z >Vür2!s wird är^tlicli emptolden
und von vielen KIrnnlcenliäusern rsZelinäüiZ verwendet.

tìnstrîelîsn
von StiÄmxtell imâ Soeksii, sovis

e?S«»ZGN

Zekutt^Sk, Sîeinmetî s cv.
s?,) oâsi mit llSKSmVrioot, ^VoUs,

Lîmmvolls lliià Ssiàs âvrà
!>!WIlNI!l>I«lS> lWMN-îlllll».

MNIIMM
nimmt SNt^SASN dis
Nxpsdition „^.m àà-
liàsn Hsrà", 'VVolt-
baolisttg,iZs 19, !?ürioli.

Lvi sllMlM
klMOîlliMllZ

!îti Isssn über LIutdàknàiiZ'
uîtà ?kststsUunZ Lr. IVà.
Vsi'sâlossen MZsn 79 Lts. in
Nàkll àls Lrosàûrs vom Ver-
IktAk Lusrxis, LsIIerivsstraLs,
^üricli.

àr naeb IVlalZ.

üsimtvee 2g Sekukmsligeseiiâît Mrisii 1

1882 ASAr. i!>x6Slia!AosobN.kr kür

nsturgsmàKe kukbekieiUung
u. ortkopàtjiscks vesckukung

von Tnià-, ?1att- nvà ZpreliLlnZen, so^vis ver-
àorbenen nncl strnxierten S'n^en.-àinIgAen Ae-
Asn XnioknnA oder SsnknnA des PiiZAexvolbes
naob NsZ nnd är^tliober Vorsobritì - dandalen-

axxarate kür Aroöe Leinveàiir^nnA,
keitstiekei, Sxortsànlie,

Lluàlick unä xukriellen
vsiàss 81s sà, vsmi Sis äsn Zàvêlsii?^mûisndsàî»rt
in illeiriei-stokfen «oilliveken u. 8îi-î«:Ir«o»o

direkt sindsoken bei der bekannten

luebksbrik t^sbi à àsll> 8ennMsId (cît. St. Sà)
Nnstsr kranke. — ànabrne von V^olls nnd ^VoUsaàsn.

N sin kllliîgs Ws! llîs «Me

gsgsn iliiiiss
seitdenr leb reAelinüöiA der Aan^enàinilie die (^etrànke,
Kompotte ns^. mit ^neker nnd ^Laeoüarin Rermes^
anriebts! Absolut nnsobâdliebss Leb^veiserKrodnkt!
— Ke^spt: Kür Hs sine lasse Kaktee, les, Oaeao nsv^.
sin s>iià ^Viirksi^uoîisi unà sins r^izlstts «Sàsodîìiin
„Hermes^ ; bsirn Lûkàen von Kompotten entspreeben
10 - 12 labletten der Lükki akt von oa, 100 Ar. 2nàer.
In sablreioben HansbaltniiAen seit labrsn einAekübrt!

WM»
kür Spieße! unâ ki!6er

LinrakmunMn
VerZoläerei

IsMIIS
öt SödiiS

Seluaustr. 48. ^üricll.
üolälsi»t«u- u. L»tlmenk»t>iilc

r^âîl^îâ
âàà-tsbsnsvsi'sìài'ungsOsseUscdâs!

àut Qegeossiligkeii
vorm üct>vsi?em5c1>sLleibe u /tllerskssss

LeniiàivàUunH L>ss«I killetgâàbs dö

t.ederlsversicitiei'lliiAen
liinUeZ'versîcNerunAel»
/lussteuerversiederunAen
lîentenvei'siâel'unAen
kiltîAste Prämienu. doke Qevinnanteile
QünstiAKie VersiekerunAsdeliinAunAen
Mit«7iâ7ânA KemeinnütieiAer ttesiellw

seliaiten



©tarie 3 u g e n b. (S3i6Iiotheï für ©port uni)
©piel.) SSon 3. S3. 371 a f ü g e r, Äe^rer für Seibe§=

Übungen an her Saniortgfchule in Kïjur. JDïit 145 2Ib=

bilbungen
' güridj, Sîerlag ©rethlein u. Ko. • ®a§ treff=

Iid}£ 23ucfi führt in aile ïoicCjitgetett Seibeêûbungen ein
unb geigi, toelcE) Ijeilfamen unb belebenben ©influfj bie=

felbert auf ©eift, SBiïïe unb Sïjctraïter ^ctften ïônnen,
loenn fie richtig betrieben unb nicht auf bie Steïorblei»
ftung eingestellt werben. „S)iefe§ S3ud] ift um ber 3u=
genb toiHen unb fût bie 3u0enb gefd)tieben", fdjr'ieb
SfJrof. ©r. S9îattl)ia§ bent Sßerfaffer anerïennenb in§ ©es
Ieitoort; Üftafüger felbft berftetji eS, ade, bie gefunb unb
ftarf tnerben tooïïen, für feine eble ©adje gu begeiftern.

© df ö n e r SB a n b f eg m u d. 3m ®erlag bon Sîa=

fd)er u. Ko., Süridfj, finb neitlid) 4 überaus gelungene
farbige ©teinbrucfe erfdjtenen, bie Uoirïltdj beftimmt

finb, ba§ ©chtoeigerheim gu fdjmücfen. ©iner gibt ba§
poefieboïïe ©ernälbe Sllbert SB e 11 i § „Sie ®önig§=
tödfter unb ber §irfdj" foieber unb heimelt mit feiner
ftimmungêbollen ßanbfdjaft gtoifcEjen ©il)l unb ©ee be=

fonberS ben gürdger an. «Son g e r b. § o b I e r ift eine
lebenbige „Sanbftfiaft am ©Ijunerfee" ba, tief unb mit
bergblumenbelebtem Sßorbergrunb. ©mil 21 n n e r
fiilfrt uns im „grüljling am Löhberg'' auf eine ftiïïe
§öhe im Slargau unb läfft unS an brei einfamen S3tr=

ten borbei einen S3Iid in bie filberne Sllpentoelt tun,
tnährenb 21 u g uft o © i a c o m e 11 i leudftenbe „Ofter=
glocfen" malt, bie unS faft mpftifd) anmuten.

„ÄaiferS ^auäfaltungSbucf" unb a i=

fers 5prtbatbud)fül)run g", 3ahrgang 1926
(Söerlag ®aifet u. Ko., 21.=©., SSetn). Sf3reiS §r. 2.50
per S3ud). ©rhältlid) in 23ud)hanblungen unb Sßapeterien.

I. Gutknecht
11 Talacker 11

beim Paradeplatz

Zürich
Handarbeiten

angefangen und vor-
gezeichnet

Selbst zu knüpfende
Smyrnateppiche

Material u. Anleitung

3

S)

»

Im geschäftlichen
Wettbewerb

hat sich die Zeitungs-
annonce als das erfolgreichste

und am schnellsten zum Ziele führende
Propagandamittel erwiesen.Tausende
von Unternehmungen verdanken ihu
stetes Emporblühen einer geschickten

Zeitungsreklame. Diese erfordert
aber genaue Kenntnis des ge-

samten Zeitungswesens und
eine lange Erfahrung. Wer

annoncieren und da-
bei unzweckmäs-

sige Ausgaben
vermeiden
will,wende

sichan
die

Annoncen-Expedition RudolfMosse
ZÜRICH

Limmatquai 34
Tel. Hott. 6817
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Marktplatz 18
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134 Filialen

Zürich
Rämistraße 23.

Gegründet 1868.

Zinsvergütung auf

Einlagehüfte

4'/a"/o
Einzahlungen können spesen-
frei auf nnser Postscheck-Konto

V1II/557 geleistet werden.

I
Praktisch und hygienisch ist | n A | es erspart das Scheuern

Oekonomisch ist U nA LU es verdünnt sich mit Wasser I
Ueberau geschätzt ist es verschönert das Heim |

PROSPEKTE BEI DROGISTEN oder LABOR. EREA, MONTREUX

Starke Jugend. (Bibliothek für Sport und
Spiel.) Von I. B. Ma füg er, Lehrer für Leibes-
Übungen an der Kantonsschule in Chur. Mit 14b Ab-
bildungen Zürich, Verlag Grethlein u. Co. Das trefft
liche Buch führt in alle wichtigeren Leibesübungen ein
und zeigt, welch heilsamen und belebenden Einfluß die-
selben auf Geist, Wille und Charakter haben können,
wenn sie richtig betrieben und nicht auf die Rekordlei-
stung eingestellt werden. „Dieses Buch ist um der Ju-
gend willen und für die Jugend geschrieben", schrieb
Prof. Dr. Matthias dem Verfasser anerkennend ins Ge-
leitwort. Masüger selbst versteht es, alle, die gesund und
stark werden wollen, für seine edle Sache zu begeistern.

Schöner Wandschmuck. Im Verlag von Na-
scher u. Co., Zürich, sind neulich 4 überaus gelungene
farbige Steindrucke erschienen, die wirklich bestimmt

sind, das Schweizerheiln zu schmücken. Einer gibt das
poesievolle Gemälde Albert Weltis „Die Königs-
töchter und der Hirsch" wieder und heimelt mit seiner
stimmungsvollen Landschaft zwischen Sihl und See be-
sonders den Zürcher an. Von F e r d. H o d l e r ist eine
lebendige „Landschaft am Thunersee" da, tief und mit
bergblumenbelebtem Vordergrund. Emil Ann er
führt uns im „Frühling am Bötzberg " auf eine stille
Höhe im Aargau und läßt uns an drei einsamen Bir-
ken vorbei einen Blick in die silberne Alpenwelt tun,
während A u gusto Giaco m etti leuchtende „Oster-
glocken" malt, die uns fast mystisch anmuten.

„Kaisers Haushaltungsbuch" und „K a i-
s er s P r i v a t b u ch fü h r u n g", Jahrgang 1ô2ô
(Verlag Kaiser u. Co., A.-G., Bern). Preis Fr. 2.S6

per Buch. Erhältlich in Buchhandlungen und Papeterien.

^k. «ZuîKNSLKt
î -----11 Islscker 11

heim

Türiek

sugàngsu uml vor-
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Wettbewerb
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Zinsvergütung auf
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tiiuûàluilgsu Icülmou spmsu-
kroi àuk uussr l'ostsobeà-Koiito

VIII/ô57 geleistet vsràsu.
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j Vekonomiseii isi S Zì t». veàni s.oii mit Wasser I
« Uebera» geseiiàt ist es versviiàrt «tas tteim A
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das echte
Sicherheits-

Backpulver
frrrag'/ n/e

zum Dessert

Von hervorragender Güte

Einewichtige fache
die niemand versäumen sollte, ist die Reinigung des Blutes. Besonders wer wenig Bewegung hat
oder an Verstopfung leidet, sollte von Zeit zu Zeit eine Blutreinigungskur machen. Man wähle
aber nur ein wirklich gutes Mittel dazu. Denn wenn es sich um die Gesundheit handelt, ist nur
das Beste gut genug. Die seit vielen Jahren von Tausenden erprobte Model's Sarsaparill empfiehlt
sich in^ hervorragender Weise durch ihre heilsame Wirkung und ihren guten Geschmack. Zu
haben in den Apotheken. Wo ein Ersatzpräparat angeboten wird, weise man es zurück und be-
stelle direkt bei der Phannacie-Centrale, Madlener|Gavin, Rue du Mont-Blanc 9, Genf. Versand

franko. Die Probeflasehe 5 Fr., die ganze Kur 9 Fr.

&
sind gediegen, behaglich, und
trotz iiirer Billigkeit aus bestem

Material Î

Ganze Brantaussteuern

Bolleter-Müller & Cic.
Zürich 3

Aemtlerstraße 203-205
S eke Albisriederstraße

Nur die echte

Bergmann's

Lilienmilch-
Seife

* Marke: Zwei Bergmärmer
von

Bergmann & Co., Zürich

Drahtoestelle
für Seidenlampenschirme liefert
am billigsten der Fabrikant
M> Barth, Krenzstraße 30,
Zürich 8.

Verlangen Sie Katalog und
Preisliste.

Äf«// /m
jpu auo$ ün/nar .so ytà/ u/ui $2/>-

m/Z Z'ataen J3ärzcZern /TZaV jEaar&sha' rerrüa
unof /neüz .©a/wf <a/7? u/wf az^afe/n a«r
AaZV Aâkskb'î u/u/

«3a«s ^ /2ZATZ

«SOLIDE"
£<&n/ze unof veru>e/2ufe, zVi as ya/iz /larrZtûi
^2eh2j2r u/zaf ifêZie au yar/uere/i. "

^aru/re 4az#% afac/S ya /zur Jo£a5?/a&2
£>z. yeafe/nouAuz .Sascha/'? ûz aZfe/2
©reääe/2 u. Tarôerc /r/MÖasr. ,?&sAauof
/k ola&sykzfc iQoüe oie dkyuaSfe

Kgf^gHKLl „2feôz

ergänzt durch

Lilienmilch-
Dada-Crème

verbürgt

gesunde, reine Haut
und blütenzarten

Teint

slum vssssrt

Voll bervorràgsnâsr Kute

Linsàktigs lsek«
àis lliàllllà vsrsâuillsll sollte, ist äie Reinigung âes Blutes. Lesolläers ver vsuig Lsvegung bât
vàer ull Vsrstvxtllllg lsiâet, sollte von ^«it su ?sit sine Lllltrsinigullgslcllr inâàell. Nun vüRIo
über nur «in virklieb gutes Aittel àu, Beim veun es sieb um àis Kssunàbeit àâelt, ist nurà Leste gut genug, vie seit vielen -làew voll Luusenilen erprobte Aoàsl's Lsisspätill einxgoblt
sieb ill bervorrâgenàer tVeiss àurà ibre bsilsnine tVirbuug uuck ibrsn guten Ksselulluolc. Xu
bsden ill cken àpotbebkll. iVo ein LrsàMâpsrât ângeboten v!rà. vrsiso wâll es ^uruek uoà be-
stelle àirebt bei à Lburiuuoie-Lslltruls, UâckleoerWâvin, Lue àu blont-Llâne 9, Kellt. Vorsânà

trsllbo. Lie Lrobeàsobe S IV., àie gâNW Lur 9 Lr.

îZâ?
àâ FeàlsAvQ, dàv^Iioà ruuà
trots iàiei LUIixksit sus dostom

Atatsrial!
Ssuse Lrsutâusstouoru

LolleterNiMer â Lie.
Xiiricd Z

L.silltlsrstr»ös 2V8-Z0S
C oàs ^Idisrieâorsàko

nun àis sollte

SerAlllsm»'«

8eik«
'Narlrs: Zlvsi Lsrgmnllllsr

V0V

verAMànii H Co.,

MIMIIl!
kür Leiàsnlàinxkllsebirwe liskert
«m bWZsten <lsr lâdribâut
D<» Ksi'tll, LreuWtrsüs 3V,
F0irî-I» «.

Verlullgsll Lis Làlog uuà
Lreislists.

^k^Fê/F F.G/^ /FF?

All âllL^ llTllTtSk' vrs/ ll/nV àr>-
aî>llZS Asllîs/t àllî ^â/'àsri-/2srrà
llrî<V irîsllî <s^7? ^2sll/ tllnV w«?

Zs«5 á5

llllrzs r-svll-s^cts,/llllts rVì
^2êàr> llllal MLls ^ll Asnvller's^. "

à^ll?7z <Zdc/î /illn ails c5<^llîâ?/á Är
à. sâr?
Sr-s-Üs^ u. ià-àel? /lltàzn. i^z srwk
/s càs/à K-Qs aîe «âH«â
.â?àÂs"S-â.

Â̂sôîs^à'.

ergänzt àrok

I^îlîeninîleî»«
vaàLrèiue

verbürgt

sssunâe, r«ine Ilsut
uiicl dlûtsnxsi^Lli

ràt
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am Lintheseherplatz (nächst Hauptbahnhof)
BS

88

a8

Albrecht-Schläpfer & Cie., Zürich

Wo//cfecA:e/i Stepp</ecAe/i
Feins Ze ZameZAaardecAen

ES

B Kinderwolldecken, sowie extra große für Doppelbetten
neu Überziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

iZeisetZecAen, TïscAeZeeAen, J3eZZuorZa<7en, -BarcAenZZeinZiZcAer, Fo/Aän^fi, JPei/fasaren

iaassaaassassssaassassaaaaaaaaaaaaaassaassaaaaaaasssasaaaaaaaaaaaaaaaaaaaasaaaaBB

Sparsame

kaufen Ihren Bedarf in allen Ar-
tikeln für Bekleidung und Haus-
halt nach dem reichillustrierten
Katalog mit Geschenkliste, wel-
eher ab 1. März gratis und franko

versandt wird.

GRANDS MAGASINS

wenn der Preis beim Kauf von
Haarbändern entscheidend ist,
sind die Forta-Haarbänder die
Besten, weil sie 4—5 mal halt-
barer sind als die anderen und

sich waschen lassen.

Machen Sie den V.-ersuch!

<SSrl£x

Selbst dann

Eidgenössische Bank A.-Gr., Zürich
Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000

Vermittlung von Kapitalanlagen, s Aulbewahrung von Wertpapie-
ren. s Vermietung von Tresorfächern. s Depositen aui festen Ter-
min. £ Vorschüsse auf Wertpapiere, a Einlagehefte, a Obligationen.

W>
»
«
«

ain I^intkssvkvrxlat^ (nâvkst Lanxtbaknkok)
»
«
«»

^ìldreàt 8ol»lspker à Sie.,

Wo//àâe/?
F'sî'nsêe ^ame^oa^ckec/een

N
« Lindvrvvlldvokvn, soviv extra xroüv à Voxpvldvttsn

neu Hdvriiivden von Ltexxdvodvn, Ltexxdsodvnsstin

^àeààM, Zì'sâÂsâsn, ^ettvo^^aglen, ^o//làAê, k^eî/?îoa»'e7î

SîîoîîLSLîîLîîîîîSNSîîiêîîîîLîîSîKîîLîîL^îZSLLLLWZîîLîSîîSîîîîîLSNZîîîLîLNSSSLîîSSiîSLSîîSLSSSLSS»

5psr8ame

sauter» Idren Ledark in aliéner-
tideìu kür Ledleidung und Haus-
dslt uacd dein reicdillustrisrten
Xatslog wit (!escdendliste, vel-
cker ab 1. >kär? gratis und kraulco

versandt vird.

LkäNDL ^^L^.8M8

vrsnn der?reis doiw Xank von
Laardändsrn entsvkeidsnd ist,
sind dis ?orta-H»ardànder dis
Veston, veil sis 4—S mal dalt-
darsr sind als die anderen und

sied vasoden lassen.

Used«» Lis ds» V-srsusdl

«§Â-lèr
/àâ

Zsldst «Isnn

LiàKvàsisàe Lsvk Xiirià
MUeàsptîsI ruiâ kesei-veR», ?r. 65,2VV,VVV

Vero»!ttlru»g von ILapitataàg«». s ^«tdeàl»r«u»6 ^or» X^ertpspie-
ren. « Vernuetun^ vo» ^resorîâcliera. s Depositen svt test«» ?er>

oà S Vorseliûsse sot V/ertp»piere. s Liàget»ette. « Odlízstionen.
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